
Herzlich willkommen

Infoveranstaltung BM2
Wirtschaftsschule KV Winterthur



Heute Abend für Sie da…

Andrea Lüönd

Prorektorin

Berufsmaturität

Fachleute 

Kundendialog 



Berufsmaturität für Erwachsene BM2
Typ Wirtschaft und Typ Dienstleistungen

1. Übersicht Ausbildungssystem

2. Persönliche Ziele und Voraussetzungen
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4. Unterrichtsfächer und Lektionentafel

5. Aufnahmebedingungen und Aufnahmeprüfung

6. Ausblick: Qualifikationsverfahren und Schule

7. Kosten und Anmeldung
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1. Ausbildungssystem

Prüfungsfreier Übertritt

Berufliche Weiterbildungen

Eidgenössische Fachausweise

Höhere Fachschule für Wirtschaft

Abgeschlossene

Lehre EFZ 

zum Beispiel:

Kaufmann/Kauffrau EFZ 

Abgeschlossene 

Lehre EFZ 

zum Beispiel:

Detailhandelsfachmann/-frau

Coiffeur/Coiffeuse

Pharmaassistent/-in

Buchhändler/-in

BM2 Wirtschaft & Dienstleistungen, 

Typ Wirtschaft / Typ Dienstleistungen

Typ Wirtschaft Typ Dienstleistungen

Fachhochschulen 

(z.B. Studium an der ZHaW) 
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2. Persönliche Ziele

▪ Bessere Zukunftschancen auf dem Arbeitsmarkt dank 
verbesserter Allgemeinbildung

▪ Gute Voraussetzungen für eine berufliche Weiterbildung

▪ Gute Voraussetzungen für den Wiedereinstieg

▪ Studium an einer Fachhochschule

▪ Gymnasiale Matur und Studium an einer Universität
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2. Voraussetzungen

▪ Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis

▪ Evtl. Aufnahmeprüfung in Deutsch und Mathematik

▪ Grosses Interesse an einer erweiterten Allgemeinbildung

▪ Bereitschaft zum selbstständigen und selbstgesteuerten 
Lernen

▪ Starker Wille und Durchhaltevermögen

▪ Genügend Zeit für Unterricht (1‘440 Lektionen) und 
selbstvertiefendes Lernen (ca. 900 Stunden)
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3. Vergleich
Typ Wirtschaft – Typ Dienstleistungen

Fachbereiche Typ Wirtschaft Typ Dienstleistungen

Deutsch identische Lerngebiete und Kompetenzen

Englisch Niveau B2 Niveau B1

Französisch Niveau B2 Niveau B1

Mathematik identische Lerngebiete und Kompetenzen

Finanz- und Rechnungswesen identische Lerngebiete; Typ Dienstleistungen 

ohne Kosten- und Leistungsrechnung

Wirtschaft und Recht identische Lerngebiete; Typ Dienstleistungen 

leicht angepasste Gliederung

Geschichte und Politik identische Lerngebiete und Kompetenzen

Technik und Umwelt Zusätzliche Lerngebiete Keine Lerngebiete
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3. Übersicht Ausbildungsvarianten
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Vollzeit Teilzeit

Dauer 2 Semester 3 Semester 4 Semester

BM2 Typ

Wirtschaft

36 Lektionen

wöchentlich

Präsenzunterricht:

Jede Woche 4 Tage 

(in der Regel)

24 Lektionen

wöchentlich

Präsenzunterricht: 

Jede Woche 2½ Tage

(Donnerstag, Freitag

und 

Samstagmorgen)

18 Lektionen 

wöchentlich

Präsenzunterricht:

Jede Woche 2 Tage

Angebot nur in 

Zürich und Uster

BM2 Typ 

Dienstleistungen

36 Lektionen 

wöchentlich

Präsenzunterricht:

Jede Woche 4 Tage 

(in der Regel)

KV Zürich 18 Lektionen 

wöchentlich

Präsenzunterricht:

Jede Woche 2 Tage

Angebot nur in 

Zürich



4. Unterrichtsinhalte
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Deutsch

schriftlicher und 

mündlicher Ausdruck, 

Texte, Literatur

Technik & Umwelt 

(nur im Typ Wirtschaft)

Aktuelle Umweltfragen, 

Klima, Energiefragen etc.

Interdisziplinäres Arbeiten 

in den Fächern IDAF

Interdisziplinäre 

Projektarbeit IDPA

Geschichte & Politik

Zusammenhänge im

20. Jahrhundert

Mathematik

Gleichungen, lineare 

Optimierungen, 

Potenzen, Wurzeln etc.

Wirtschaftsfächer

Erweiterung/Vertiefung in 

FRW, BWL, Recht, VWL

Fremdsprachen (F/E)

schriftlicher und 

mündlicher Ausdruck, 

Texte, Literatur



4. Lektionentafel BM2 Wirtschaft,
Vollzeit – nicht definitiv (Reform)
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Lektionentafel BM2 Dienstleistungen, 
Vollzeit – nicht definitiv (Reform)

BM2 Typ Dienstleistungen, Vollzeit
1.

Semester

2.

Semester

Total

Jahreslektionen

Grundlagenbereich

Deutsch* 5 5 200

Französisch 3 3 120

Englisch 4 4 160

Mathematik 6 6 240

Schwerpunktbereich

Wirtschaft und Recht* (W&R) 4 4 160

Finanz- und Rechnungswesen (FRW) 7 7 280

Ergänzungsbereich

Geschichte und Politik* (G&P) 3 3 120

Wirtschaft und Recht (W&R) 3 3 120

IDPA (Zusatzlektion interdisziplinäre Projektarbeit, Lead G&P) 1 1 40

*IDAF (Zusatzlektion für 3 Mal interdisziplinäres Arbeiten in den Fächern, 

je  1 Lektion den Fächern D, W&R und G&P zugeteilt)

Total Wochenlektionen 36 36 1440

Anzahl Schultage pro Woche 5 5
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4. BYOD-Unterricht

▪ BYOD-Unterricht = bring dein Notebook in den Unterricht

▪ Bücher, Unterlagen, Notizen sind, wo möglich, auf dem 
Notebook

▪ Office 365 (gratis) und MS Teams

▪ Empfehlungen für das Notebook: siehe Info Schule
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4. BM2 Vollzeit FLEXIBEL
(BM2 Wirtschaft und Dienstleistungen)

Aufteilung Unterricht in
▪ Obligatorischer Präsenzunterricht 

▪ Bedingt freiwilliger Atelier-Unterricht 

▪ Bedingt freiwillig bedeutet: 

▪ Unterrichtsbesuch vor Ort ist bei Notenschnitt 5 und mehr pro Fach 
freiwillig, bei Schnitt unter 5 obligatorisch

Vorteile
▪ Freiheit in Zeitgestaltung, je nach Vorwissen in Fach

▪ Selbstgesteuertes Lernen je nach Vorwissen in Fach

▪ Anreiz, gute Noten zu erbringen

▪ Mehr Unterstützung in Fach mit weniger Vorwissen
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5. Aufnahmebedingungen
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Eintritt mit Aufnahmeprüfung:

Aufnahmeprüfung Vollzeit: 14. März 2026 

Aufnahmeprüfung Teilzeit: 19. Juni 2026

Fach Prüfungsinhalte

Deutsch

(135 min)

1. Textverständnis und Sprachbetrachtung (45 min)

2. Aufsatz (90 min)

Mathematik

(90 min)

Grundlage: Kenntnisse in Mathematik auf Sek-A-Stufe 

(Algebra und Geometrie)



5. Prüfungsfreie Aufnahme in BM2
Typ Wirtschaft für Kaufleute EFZ
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▪ Mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis (Kaufleute 

EFZ) mit einer Gesamtnote von mindestens 4.5 im 

eidgenössischen Fähigkeitszeugnis

→ Start BM2 innerhalb von zwei Jahren nach 

Lehrabschluss

▪ Aktuell noch im letzten Semester (Kaufleute EFZ)

Schulischer Notendurchschnitt von mindestens 4.5 aus 

den bisherigen Zeugnisnoten. Massgebend sind alle 

schulischen Semesterzeugnisse bis Ende des 

Herbstsemesters 25/26. 

→ Beachten Sie Ihr Zeugnis des 5. Semesters, hier wird 

die BM-Zulassungsnote BM2 ausgewiesen. 



5. Prüfungsfreie Aufnahme in BM2
Typ Dienstleistungen
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▪ Mit vorhandenem EFZ mit einer Gesamtnote von 

mindestens 5.0 im eidgenössischen Fähigkeitszeugnis

→ Start BM2 innerhalb von zwei Jahren nach 

Lehrabschluss

▪ Aktuell noch im letzten Semester der Lehre 

Schulischer Notendurchschnitt von mindestens 5.0.

Der schulische Notendurchschnitt ergibt sich aus den 

Erfahrungsnoten für den allgemeinbildenden und für den 

berufskundlichen Unterricht. Massgebend sind alle 

schulischen Semesterzeugnisse bis Ende des 

Herbstsemesters 25/26.

→ Beachten Sie Ihr Zeugnis des 5. Semesters, hier wird 

die BM-Zulassungsnote BM2 ausgewiesen. 



5. Beispiel für Zeugnis 5. Semester
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5. Beispiel für Zeugnis EFZ
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6. Qualifikationsverfahren
Beispiel Typ Wirtschaft Vollzeit
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6. Was erwartet mich an der WSKVW?

13.11.2025

➢Engagierte, motivierte, kompetente und menschliche Lehrpersonen

➢Guter Unterricht

➢Überschaubare Schule

➢Einkaufmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe (Altstadt)

➢Gute Anbindung an öffentlichen Verkehr

➢Parkhaus in der Nähe



6. Eindrücke aus unserem Schulhaus



7. Kosten für die BM2-Ausbildung

▪ Kostenlos für Studierende mit Wohnsitz im Kanton Zürich

▪ Schulgeld (ca. CHF 19‘000.-) bei stipendienrechtlichem 
Wohnsitz ausserhalb des Kantons Zürich

▪ Lehrmittel ca. CHF 1‘000.-

▪ Notebook

▪ Kosten externe Sprachzertifikate (je ca. CHF 350.-)
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7. Anmeldung
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Die Anmeldung erfolgt in jedem Fall über die 
ZAP3-Webseite (via Webseite WSKVW)

▪ Beginn BM2 Vollzeit (2 Sem.): Mitte August 2026
Anmeldung bis 10. Februar 2026
Aufnahmeprüfung: 14. März 2026

▪ Beginn BM2 Teilzeit (3 Sem.): Mitte Januar 2027
Anmeldung bis 10. Februar 2026
Aufnahmeprüfung: 14. März  oder 19. Juni 2026

Verspätete Anmeldungen
Melden Sie sich auf dem Sekretariat der WSKVW



Haben Sie noch Fragen?



Wir würden uns freuen,

Sie schon bald bei uns

in der BM2 zu begrüssen.

sekretariat@wskvw.zh.ch

Herzlichen Dank für Ihr Interesse!
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